
Thoraxzentrum

Telefon: (09221) 98-1851
Telefax: (09221) 98-1802
Email: thoraxzentrum@klinikum-kulmbach.de

Name ___________________________________

_________________________________________

_________________________________________
Datum, Unterschrift und Stempel

Anmeldung:
Für die Planung unserer Veranstaltung bitten 

wir Sie bis zum 07.11.2018 um eine kurze 

Fax-, Telefon- oder Email-Anmeldung.

Ich nehme mit _____ Person (en) am 
zweiten Symposium des Thoraxzent-
rums am 14.11.2018 teil.

Die Veranstaltung wird unterstützt von:

2. Symposium des Thoraxzentrums

Interstitielle Lungenerkrankungen (ILD) – 
eine bedeutende interdisziplinäre 
diagnostische und therapeutische 

Herausforderung

Mittwoch, 14. November 2018
18:00 - 21:00 Uhr

Schloss Thurnau,
Marktplatz 1,

95349 Thurnau

Veranstaltungsort Schloss Thurnau

1.000 €

2.000 €

(Für Werbemöglichkeit und Standmiete)

1.000 €

500 € 180 €

1.500 €

 



Beginn 18:00 bis 18:10 Uhr
Einführung in die Welt der ILD
Priv.-Doz. Dr. med. M. Held 

18:10 bis 18:20 Uhr
Diagnostik: Was kann der niedergelassene Arzt 
leisten? 
Dr. med. J. Kirschner

18:20 bis 19:20 Uhr
Bildgebende Diagnostik: Radiologie und Patho-
logie im Dialog 
Priv.-Doz. Dr. med. C. Hofmann Preiß und 
Prof. Dr. med. A. Gschwendtner 

19:00 bis 19:30 Uhr
Invasive Diagnostik - Kryobiopsie versus VATS-
Biopsie? 
Doktor der Medizin (Uni. Damaskus) J. Alhanna 
und Priv.-Doz. Dr. med. T. Bohrer, M.A.

19:30 bis 20:00 Uhr
Rheuma und Lunge 
Dr. med. M. Schmitt-Händle 

20:00 bis 20:15 Uhr
Neue Therapiemöglichkeiten der IPF 
Doktor der Medizin (Uni. Damaskus) J. Alhanna 

20:00 bis 20:15 Uhr
Diskussion
Priv.-Doz. Dr. med. M. Held 

Im Anschluss an den medizinischen Teil 
laden wir zu einem gemeinsamen Essen im 

kollegialen Gespräch ein.

Die Referenten:

Joseph Alhanna, Doktor der Medizin 
(Uni. Damaskus), 
Leitender Arzt Klinik für Pneumologie, Schlaf-
medizin und Beatmungsmedizin des Klini-
kums Kulmbach

Andreas Gschwendtner, Prof. Dr. med., 
Leitender Arzt Pathologie des Klinikums 
Kulmbach

Matthias Schmitt-Händle, Dr. med., 
Facharzt für Rheumatologie (Bayreuth)

Carina Hofmann Preiß, Priv.-Doz. Dr. med.
Fachärztin für Radiologie (Erlangen) 

Matthias Held, Priv.-Doz. Dr. med., 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin, Klini-
kum Würzburg Mitte, Standort Missioklinik 
(Würzburg) 

Joachim Kirschner, Dr. med.,
Facharzt für Pneumologie (Bamberg)

Thomas Bohrer, Priv.-Doz. Dr. med. M.A., 
Leitender Arzt Klinik für Thoraxchirurgie des 
Klinikums Kulmbach

Wissenschaftliches Programm

Organisatorische Hinweise:

Veranstaltungsort:
Schloss Thurnau, Marktplatz 1, 95349 
Thurnau

Fortbildungspunkte (CME) sind bei der 
Bayerischen Landesärztekammer bean-
tragt. Bitte Barcode-Etiketten mitbringen.

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,  
liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

Mit der Einführung wirksamer antifibrotischer Sub-
stanzen ist die Problematik der korrekten Klassifi-
zierung der idiopathischen pulmonalen Fibrose (IPF) 
stark in den Focus gerückt.

Wie bei kaum einer anderen Erkrankung bedarf es 
zur Sicherung dieser Diagnose einer breiten inter-
disziplinären Zusammenarbeit, die üblicherweise in 
einem ILD Board erbracht wird. Dies ist von Nöten, 
um zu einer möglichst frühen Diagnose und damit 
einem raschen Therapiebeginn zu kommen, denn 
nur dann kann das Langzeitüberleben der Patien-
ten, die von dieser rasch progredienten und zumeist 
tödlichen Erkrankung betroffen sind signifikant ver-
bessert werden.

Mit dieser Fortbildungsveranstaltung wollen wir Ih-
nen, die spezifische Problematik in der Diagnostik 
dieser komplexen Krankheitsgruppe näherbringen 
und Ihnen ein tieferes Verständnis für die Klassifi-
zierung dieser Erkrankung und der dafür nötigen 
diagnostischen Maßnahmen vermitteln. Gleichzeitig 
möchten wir Ihnen zeigen, mit welch einfachen Un-
tersuchungen in der Praxis bereits ein begründeter 
Verdacht auf das Vorliegen dieser Erkrankung er-
bracht werden kann und anhand von Fallbeispielen 
die Zusammenarbeit in einem ILD Board demonst-
rieren und belegbar machen welch unersetzlicher 
qualitativer Zusatzgewinn für die Präzisierung der 
Diagnose durch die Interdisziplinarität erzielt wird.
Wir freuen uns mit Ihnen gemeinsam einen span-
nenden und lehrreichen Abend verbringen zu dür-
fen und freuen uns auf Ihr Kommen.

Joseph		 Andreas 		  Thomas
Alhanna	 Gschwendtner		  Bohrer


